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Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im Oktober 1958 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigungen) 
lllonatlicher '·.'iarenabsatz, nicht Zahlungseinc;ang 

Anzahl Veriinderung der TJmsatZ1\"erto 
der Be- Großhandelszweig richts-
firmen 

232 Lebens;cittol 
202 Gemüse und Früchte 
150 S ü_ß~;lare n 

1'70 Bier 'D.YlÜ alkoholfreie G·G tri·~nke 

228 Tabakwaren 

303 T8:dilvraren 
darunter: 

69 Tuche und Futterstoffe 
62 l1!etarwaren 

172 V/irk ... , Strick- und Kurzwaren 
76 Schuhe 

166 Eisen und Stahl 
240 Holz 
206 .Baustoffe 
111 Sanitärer Installationsbedarf 

.... 

103 ~:Je:rl:z;euce ,Beschläge ,I.Cleinc:.isenwaren 

100 Eaus- und Küch~Jn;;eräte, Öfen, Herde 
88 Hehlslas un~l Keranik 

197 Elc ~·:troeerti t e und Leituncsmaterial 
81 Rundfunk-,Fcr~ssh- und :->lJ.onoartikel 

75 Farben 1 :L~_-..cke , lu::Jtricht<Jdarf 

79 Arzr.-.eimi ttel ~ Droc·cn~ I-:osmetika 

72 Sc!-~roib- und Pa ~J iorrrarG :~l 

234 Gotrcide, 'Futtc:r-- uncl. Dünc;emi ttel 
J 

UnterRchic,d 
in der Zatl 

(der Kalondartage 
(der Verkaufstage 

HinY!Gis auf Sonderbericht: 

Okt. 58 
gegen 

Sept.58 

+ 1 3 
- 1 9 
+ 26 
- 14 
+ 2 

+ 1 7 

+ 21 

- 2 
+ 21 
+ 14 

+ 5 
+ 5 
+ 3 
+ 7 
+ 11 

+ 1 7 
+ 20 
+ 20 
+ 38 
- 6 

+ 12 
+ 21 

- 10 

+ 3 vH 
+ 4 vH 

I 

I 

I 
I 
I 
' ' 
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ge3en 

Sept.57 
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+ 
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+ 

+ 
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-
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
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+ 8 
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16 
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13 
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6 

14 
17 

' 28 
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19 I 
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26 I 
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19 I 
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Okt. 58 
gegen 

Okt. 57 
+ 10 

- 37 
+ ' 0 

+ 4 
+ 7 

0 

- 7 
- 5 
+ A 

"c 

+ 6 

- 3 
+ 10 
+ 20 
+ 10 
+ 12 
+ 15 
+ 22 
+ 1 2 
+ 15 
+ 1 2 

- 5 
+ 10 

+ 16 
! 

V/23/58 111.~!areneirü.::auf und Lagerbestand in a.usc;ewählton Z\reigen des Groß-
handels 1957" 

10 

10 

in vH 
l!on.58 

r_segen 
l!on<2Z 

+ 12 

- 1 
+ 4 
+ 7 
+ 6 

- 1 • - A ". 
- 5 
+ 1 
+ 3 

- 1 
0 

+ 8 
+ 1 
+ 5 
+ 8 

+ 10 
+ 10 2. + 

+ 6 

+ 8 
+ 8 

+ 1 

Bestollunzen an~. Kohlhammer Verlag, Abt. Veröffentlichungen des Statistischen 
Bundesamtes, !:Iainz, Bahnhofsplo.tz 2. 
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Die bereits im September beobachtete kräftige Ausweitung der Umsätze des 
Großhandels setzte sich auch im Oktober fort. Diese Feststellung trifft 
mit Unterschieden von Branche zu Branche sowohl für den Konsumgüter- als 
auch für den Produktionsgütergroßhandel zu. Das Absatzniveau des Monats 
Oktober 1957 wurde mit uenigen Ausnahmen deutlich übertroffen. Im saisona-
len Ablauf machte Bich der UrnrJatzanstieg in vielen Fachzweigen stärker als 
vom September zum Oktober des vorangegangenen Jahres bemerkbar. 

r• 

In den Großhc,ndelszrreigon dGs ;Jahrungs- u.nd Genußmittelbereiches lagen die 
Umsäbe nit einer Ausnahme höher als im Oktober 1957. Allerdings war die 
Y!achstur.wrate in den nwistcn Zvreic;en nicht so hoch ·wie im September. Das 

Oktoberergebnis 1957 wc.rde vom Lebensmittelgroßhandel um 10 vH, vom Groß-
handel mit Tabakwaren um 7 vH und vom Großhandel mit Bier und alkoholfreien 
Getränken um 4 vll übertroffen. Der Süßwarengroßhandel setzte entgegen der 
Entwicklunc in d.en Monaten August uno. September wieder mehr um als vor Jah-
resfrist (+ 6 vH). Der beträchtliche Rückgang der Umsätze des Frlichtegroß-
hanc'.e ls um 37 vH hängt zum Teil mit den inzwischen eingetretenen Preissen-
kunsen Z 1J.sammen. 

Der gGsamte 'i'extil·:tarengroßhandcl erzielte bei einem vom September zum 
Oktober noch über das saisonübliche Ausmaß hinausgehenden Anstieg seiner 
Verkäufe etwa ebenso hohe Umsätze wie im Oktober 1957, Damit wurde von 
diesem Großhandelszweig erstmals seit dem Monat Juni der Vorjahrsstand 
wieder erreicht. In den einzelnem Fachgeschäftszweigen war allerdings die 
Entwicklung recht unterschiedlich. YTährend im Großhandel mit 'Yirk-, Strick-
und Kurzware!1 das Vorjahrsergebnis um 4 vH übertroffen wurde, blieb der 
Absatz dos Großhandels mit Tuchen und Futterstoffen sowie des Großhandels 
mit' Meterwaren weiterhin unter den entsprechenden Vorjahrsziffern (- 7 bzvt. 

• - 5 vH). 

'ileit günstir:,er als im vorjährigen Oktober verlief die Geschäftsentwicklung 
im Schuhc;roßhandel, der seine Umsätze, die in den letzten Monaten hinter den 
Vorjahrsergebnissen zurückgeblieben waren, wieder beachtlich ausweiten konn-
te (+ 6 vH). 

Die libricen konsumorientierten Fachzweige verzeichneten ebenfalls eine 
kräftige Belebung ihrer Absa.tztätiglteit. In einigen Branchen war das 
Wachstum der Umsätze im Vergleich zu dem entsprechenden Vorjahrsmonat im 
Oktob"r noch stärkor als im September. An der Spitze lag hierbei der 
GroßhandGl mit Hohlglas und Keramik, der sowohl gegenüber September 
(+ 20 v!!) al.s auch .c;op;<mi.\ber dem Monat Oktob<~r 1957 (+ 22 v!!) die seit 
Jahresb0ginn höchste Steigerune seiner Umsä.tze erzielte. Relativ hohe 
Wachstumsraten ergaben sich im Oktober ferner beim Großhandel mit Rund-
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funk-, Fernseh- und Phonoartikeln und im Großhandel mit Haus- und Küchen-
geräten, Öfen und Herden mit je 15 vH. Die Umsätze des Großhandels mit 
Schreib- und Papien7aren lagen um etwa ein Zehntel höher als im Oktober 
1957· Lediglich vom Großhandel mit Arzneimitteln, Droc;en und Kosmetika wur-
den die Oktoberumsätze 1957, die damals unter dem Einflusse der Grippewelle 
ein besonders hohes Nivoau hatten, unterschritten (- 5 vH). 

Der Produktionsgütergroßhandel - der ßisen- und Stahlhandel ausgenommen -
läßt wie bereits in den Vormonaten ein kräftiges Ansteigen der Umsätze ge-
genüber dem Oktober 1957 erkennen. Hierbei ragt der Baustoffhandel (+ 20 vH) 
bGsonders hervor. In d.iesem Großhandelszweig wurde im Jahresteil Ja.nua~/Ok

tober um 8 vH mehr umgesetzt als im [;'bichen Zeitraum 1957. Der Großhandel 
mit i!Jlektrogeräten und Leitungsmaterial sowie der Großhandel mit 7crkzougen, 
Bescliiägen und Kleinoiscm7aren konnten ihren Vorjahrsstand um 12 vH verbes-
sern. Beim Großhandel mit Sanitärem Installationsbedarf sowie beim Holzhan-
del beläuft sich der Umsatzzuwachs auf je iO vH; da die Holzpreise gesunken ~ 
sind, dürfte bei letztgenanntem Fachzneig die Zunahme der Menge nach noch 
etuas hbher crewesen sein. 

• 
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